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Stadtratsgruppe

Dr. Guido Hoyer

Prinz-Ludwig-Str. 29 

85354 Freising 

Antrag:

Erinnerung an jüdische Gemeinde

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Stadtratsgruppe Freisinger LINKE beantragt: 

Die Stadt  erinnert  mit  einer  Gedenktafel  am Haus Bahnhofstr.  8

(Zur  Gred)  an  die  jüdische  Gemeinde  (1946-1951),  die  dort  ihre

Gemeinderäume und ihre Synagoge hatte.

Dazu werden umgehend Verhandlungen mit dem Hauseigentümer

aufgenommen.

Begründung: 

Freisings  jüdische  Einwohner*innen  wurden  von  den  Nationalsozialisten

vertrieben und größtenteils ermordet. Doch nach der Shoa gab es erneut

jüdisches Leben in unserer Stadt: Überlebende der Vernichtungslager und

Todesmärsche  gründeten  1946  eine  jüdische  Gemeinde,  die  bis  1951

bestand. 

Die Gemeinde hatte ihren Sitz in der Gred. Es gab dort Gemeinderäume und

Wohnungen  für  jüdische  Familien.  Das  Nebenzimmer  der  Gaststätte  im

Erdgeschoss diente als Synagoge.

Mit freundlichen Grüßen

       

     Dr. Guido Hoyer, Geschichtsreferent des Stadtrats    

Nicolas-Pano Graßy            


